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ficht des Masstnbtstandes sich bestimmt erklären solle«, ob und wie sie sich um die Masse »er»
g eichen, oder dem Concurs den kauf lassen wollen, widrigenfalls si« bey diesem Per,ahrrn
nicht weiter gehört, sondern ausgeschlossen und allenthalben erkannt werden full », 3t Las»
sel den zten Januar t8o8. Bürgermeister und Rath daselbst.

9) Alle und jede, welche an dem verstorbenen Herrn Pfarrer Witzei zu Renda ForSeruuge»'
haben, sollen den 28trn Merz vor der untengrnannten Commission Morg«ns&gt;rüh 8 Uhr oor
Gericht zu Renda erscheinen, und solch« bey Strafe der Abweisung geltend machen. Esch»
wege den roten Januar l8o3. Holzapfel, Amksicyultheiß. vig. commisl.

jo) Da sich die Thiele Reissenö Witwe von Wepprrod mir ihren und ihres verstorbenen Man«
nes Credltoren vergleichen will, und hierzu Lrrmm auf oen zten Merz d. I. anhrro in
meine Wohnung angesetzt worden ist, so werden alle und jede, welche an denselben «twa-
zufordern haben, ausgefordert, besslmnnrn Tages Morgenofrüh 9 U r vor mir zu erscheine»
solch« namhaft zu machen, und sich auf die Vergleichs.Vorschläge so gewiß zu rrk äien, al-
widrigenfalls so gewiß zu gewärtigen, daß sie mit ihren Forderungen abgewiesen und
für solche erklärt werden sollen, welche dem Vergleiche beytreten. Esrywege den i8tenJa-
miar l8o8. Holzapfel,

li) Der Grebe Johanne- Sturm zu Crumbach hat die ganz verfallene Wohnung de« dorti
gen Einwohners Johannes Haase samt allen dazu gehörigen Gememdo Nutzungen, und in
der Mase, wie solche diesem unterm roten April »79- von der Andreas Schmitts Witwe

angesetzt worden, um eine gewisse Summe Gelds aus der yand gekauft, auch die in orm
Schmittischen Ansatzbrief bemerkten Pass» - Schulden und Ervgrlder, als: zo Rthlr. an
die hohe Schule zu Cassel, rz Rthlr. 4 Alb. an den Crumbacher Ktrcheukafieu, .0 Rthlr.

Erbgeld an des Schreiner Dietrichs Ehefrau zu Cassel, und ebensoviel .an rede von mm
in Berlin wohnenden Schwestern zu bezahlen übernommen. Gleich wie nun die dem Amte

bekannten Haastschen Prandglaubiger dergestallt sicher gestellt sind, daß diesen ihre Aahlun»
gen auk Amts-Anweisung geleistet werden können, so har jedoch der Käufer darum georlhen,
ihn wegen sonstiger unbekannten Ansprüche sicher zu stellen, und werden des Lndes alle et
wa unbekannte Gläubiger der Witwe Schmitt oder des Johannes Haase andurch öffentlich
»orgrladen, um ihre Forderungen im Termin Montags den 7ten MärznLchstkünftig so gewiß
allbier zu liquidiern. als widrigenfalls zu gewärtigen, daß die Auszahlung deö Rests Kauf«
gelbes an den Verkäufer Haase verfügt, und nachherige Anforderungen von dem Besitzer
der verkauften Immobilien ab, und an den Verkäufer verwiesen werde« müssen. Amt

Kaufungen den roten Januar 1808. Lurchardi.
I») Da über das Vermögen des Einwohners Conrad Stirz zu Obrrriedrn concurlus crcdikvrum

erkannt worden; so werden alle diejenigen, welche am gedachten Conrad Stlitz und-dessen
Ehrtrau Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen, hiermit edictaliter und peremtorie
vorgeladen, diese in Termino Frentags den 8ten April »or hiesigem Amt entweder in Per
son oder durch hinlänglich Bevollmächtigte so gewiß anzugeben und zu begründen, als sie
widrigenfalls damit weiter nicht gehört und ohnfthldar von diesem Verfahren abgewiesen wer
ben solle«. Witzrnhausen den 8trn Januar 1808.

S. H. R. Amt daselbst. L. &lt;l&gt;. Zrankenberg. in «dem N7. Ziegler.
Ig) Demnach sich der hiesige Bürger und Bäckermeister Johann Jo«wcus Blenner mit seinen

Creditoren gerichtlich ausgleichen will; als werden alle und jede, sowohl bekannte als un
bekannte Gläubiger, welch« auS irgend einem Rrchtsgrunde an ihm Forderungen z« ha,
-««vermeinen, hiermit peremtoriecitirtund vorgeladen, in próximo Dienstag den szrrn
Februar *• c. Morgen- 8 Uhr vor hiesigem Oderschulthrißen-Amte persönlich oder durch ge«

Nugfam Bevollmächtigte zu erscheinen und ihre Forderungen anzugeben auch im Wider«
spruchSjalle j« begründen, mit dem ausdrücklichen Verwarnen, daß der oder diejenige,
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